
Gräfinthal. Der Bliesransbacher Kul-
tur- und T rachtenverein gastiert in
dieser Saison auf der N aturbühne G rä-
finthal. U nd zw ar m it einer Inszenie-
rung des M olière-Stücks „Der Bürger
als E delm ann“. Die Kontakte zur Büh-
ne G räfinthal seien seit Jahren sehr
gut, w eil m an von dort m it Kostüm en
und Dekoration unterstützt w erde, er-
klärt der V ereinsvorsitzende A rm in
Follm ar. Die M olière-Kom ödie sei ein
attraktives Stück für die große Bühne,
m it dem  die T heaterspieler sich gern
m al einem  größeren P ublikum  präsen-
tieren m öchten. Die Inszenierung von
Spielleiterin Sandra Follm ar w ird in
G räfinthal an vier Term inen zu sehen
sein: am  7. und 21. Juli sow ie am  2. und
3. Septem ber.

Der Kulturverein Bliesm engen-Bol-
chen, Betreiber der N aturbühne, eröff-
net die Saison am  17. Juni m it der P re-
m iere des Kinderstücks „R abatz im
Z auberw ald“. Für E rw achsene w ird ab
dem  1. Juli die Boulevardkom ödie „E in
gem ütliches W ochenende“ gegeben.

A m  E ingang zur N aturbühne w ird
derzeit viel gebaut. Z um  Spielzeitbe-
ginn sei der neue Z ugang sicher fertig,
versichert E dgar Bachm ann, der V or-
sitzende des Kulturvereins Bliesm en-
gen-Bolchen und Spielleiter der Bühne
G räfinthal. Der N eubau einer zw eiten
Toilettenanlage sei zw ar schon begon-
nen, aber der lange W inter und die Bo-
denbeschaffenheit hätten den A b-
schluss verzögert: Der Bachlauf, die
O chsenklam m , m üsse vor den Toi-
letten um geleitet und dahinter in ein
offenes Bachbett geführt w erden. Bis
zur Saison 2007 könne m an fertig sein.
Dann soll aus dem  P ultdach der W irt-
schaftsgebäude ein Satteldach gew or-
den sein, unter dem  genug P latz für
Kostüm fundus und Technik ist. E in
A ufzug soll einerseits den M aterial-
transport erleichtern. A ndererseits
sollen ihn Besucher nutzen dürfen, um
den H öhenunterschied zur Bühne
überw inden zu können. red

Molière-Stück auf

der N aturbühne

G räfinthal
K ultur- und Trachtenverein 


